


Frage 1

Was bedeutet eigentlich Fast Fashion?
a) Die Zeit von Entwurf bis zum Verkauf der 
Kleidung ist kurz. (!)
b) Die Kleidung ist fast schön.

Frage 2
Wie viel Kleidungsstücke haben erwachsene 
Menschen in Deutschland im Durchschnitt 
im Schrank? (ohne Unterwäsche und Schuhe)
a) ca. 95 (!)
b) ca. 156
c) ca. 78

Info: Wir kaufen jährlich bis zu 60 neue Teile.





Frage 3

Eines von fünf gekauften Kleidungsstücken wird 
niemals angezogen.
a) Wahr (!)
b) Falsch

Erklärung: Europaweit landen jedes Jahr 8,4 Tonnen 
Textilabfälle auf Deponien oder in 
Verbrennungsanlagen. Umgerechnet sind das 18 Kilo 
pro Person.

Frage 4
Wie viele Kollektionen im Jahr bringen Fast Fashion-
Marken, z. B. H&M oder Zara, heraus?
a) 3-4 Kollektionen
b) 6-10 Kollektionen
c) 12-24 Kollektionen (!)





Frage 5

Wie viel Prozent des Wassers auf der Erde sind für 
den Menschen nutzbar?
a) 15%
b) 8%
c) 56%
d) 1% (!)

Info: 97% des Wassers auf der Welt ist salziges 
Meerwasser, 2% sind Eis, 1% aus Flüssen & Seen ist für 
uns Menschen nutzbar 
(als Trinkwasser, für die Bewässerung und die 
Industrie, „Die Kriege der Zukunft werden nicht um Öl 
gehen, sondern um Wasser“)

Frage 6
Wie viel Wasser wird im Durchschnitt für die 
Produktion eines einzelnen T-Shirts verbraucht?

a) 48 Liter
b) 949 Liter
c) 2.700 Liter
d) 5.400 Liter

Info: Das würde einer Person 2,5 Jahre zum Trinken 
reichen





Frage 7

Wenn ich Markenkleidung kaufe, kann ich sicher sein, 
dass die Arbeiter genug Lohn bekommen.
a) Wahr
b) Falsch (!)

Erklärung: Auch ein teures Kleidungsstück garantiert 
nicht, dass die Arbeiter und Arbeiterinnen einen fairen 
Lohn erhalten. Sie erhalten häufig nur 1% des Preises, 
für den wir die Kleidung im Laden kaufen können. Bei 
einem teureren Kleidungsstück steigt zwar damit 
auch der Lohn für die Arbeiter*innen, doch immer 
noch ist es kein fairer Lohn.

Frage 8

Es ist ein Menschenrecht, für seine Arbeit einen 
existenzsichernden Lohn zu erhalten.
a) Wahr (!)
b) Falsch
Erklärung: Im Artikel 23 der Menschenrechte heißt es: 
"Jeder, der arbeitet, hat das Recht auf angemessene 
und befriedigende Entlohnung, die ihm und seiner 
Familie eine der menschlichen Würde entsprechende 
Existenz sichert." Die Realität sieht jedoch anders aus.





Frage 9
Wie hießt eine App, mit der man Durchblick im Siegel-
Chaos behält?
a) Siegelklarheit (!)
b) Siegel-Finder
c) (fair)siegel

Frage 10
Wie viele Kilometer legt eine Jeans zurück, bevor sie 
verkauft wird?
a) Etwa 25.000 Kilometer
b) Mehr als 50.000 Kilometer (!)
c) Mehr als 125.000 Kilometer
d) Etwa 200.000 Kilometer

Erklärung: Es sind (je nach Quelle bzw. je nach anzahl
der Länder etc.) 50.000-1000.Kilometer, die eine 
Jeans zurücklegt. Das ist eine Reise, die der Strecke 
von 1-2 Mal um die Welt entspricht. (ca. 9 Länder)





Frage 11
Wie viel Prozent der weltweiten 
Treibhausgasemissionen entstehen bei der 
Herstellung von Kleidung und Schuhen?
a) 5%
b) 10% (!)
c) 23%
d) 45%

Frage 12
Wie heißt eine App mit der man Kleidung verkaufen 
oder tauschen kann?
a) Vintage
b) Kleiderkauf
c) Vinted (!)
d) Kleidertausch





Frage 13
Woraus werden bisher keine Fasern für Kleidung 
gewonnen?
a) Hanf
b) Milch 
c) Holz
d) Honig (!)

Info: Am meisten Fasern aus Synthetik. Sie bestehen häufig 
aus Erdöl. Ihre Herstellung und Recycling sind häufig sehr 
energieaufwändig. Viele Stoffe aus Kunstfasern können nur 
schlecht recycelt werden (Mischfaser). Mikroplastik gelangt 
durch das Waschen synthetischer Kleidung ins Wasser

Frage 14
Wie viel Prozent des weltweiten Mikroplastiks 
stammen aus synthetischer Kleidung?
a) 2% (das ist der Kosmetik-Anteil)
b) 10%
c) 35% (!)
d) 17%

Info: Mikroplastik gelangt von der Kleidung auf den 
Teller. 





Frage 15
Wie viel LKW-Ladungen Textilmüll werden weltweit in 
einer Minute entsorgt?
a) 25
b) 60 (!)
c) 76
d) 90

Info: Pro Tag sind das 86.4000 LKW Ladungen. Also 
92 Millionen tonnen Müll im Jahr. Nur 20% der 
Kleidung landet in der Altkleidersammlung und wird 
recycelt oder Second Hand getragen.

Frage 16
Ich würde ja gerne was verändern, aber nachhaltige 
Kleidung ist so teuer! 

a) Wahr
b) Falsch (!)
Erklärung: Tatsächlich ist faire Kleidung häufig teurer als 
Kleidung von H&M und Co. Ich kann jedoch Kleidertausch-
Partys veranstalten, so bekomme ich "neue" Kleidung, ohne 
dass sie neu produziert werden muss, wodurch sie der 
Umwelt nicht schadet. Genau so kann ich Kleidung im 
Secondhandshop kaufen. So oder so ist es eine günstige 
Alternative zum Neu-Kaufen. Und auch fair produzierte 
Kleidung verbraucht eine Menge Rohstoffe und hinterlässt 
damit Spuren in der Welt.


